
Nach der September-Gemeindever-
sammlung zur Ortsplanung wurde 
am Montag auch die Budgetge-
meinde mit Corona-Sicherheitsdis-
positiv durchgeführt. Gut 110 Mei-
lemerinnen und Meilemer fanden 
den Weg in die reformierte Kirche.
Es ist kein ungewöhnliches Bild, 
seit Corona wieder die Führung 
übernommen hat: Eine Menschen-
schlange wartet auf Einlass. Am 
Haupteingang der Kirche wurde 
am Montag vor der Gemeindever-
sammlung Fieber gemessen, nach 
dem Stimmrechtsausweis gefragt, 
zum Maskentragen und zur Hand-
Desinfektion aufgefordert. Im ho-
hen Kirchenraum war jede zweite 
Bankreihe mit rotweissen Absperr-
bändern blockiert, die Menschen 
verteilten sich zu zweit oder grüpp-
chenweise in den Bänken. 

Nur ein einziges Traktandum
Insgesamt 113 Stimmberechtigte 
fanden sich zur Budget-Gemeinde-
versammlung ein und hinterliessen 
auch ihre Daten für das Contact 
Tracing. Trotz des Versammlungs-
verbots für mehr als 50 Personen 
dürfen Gemeindeversammlungen 
durchgeführt werden, und da die 
Meilemerinnen und Meilemer ge-
beten worden waren, sich vorab an-
zumelden, konnten die Verantwort-
lichen das Schutzkonzept ent- 

sprechend vorbereiten. Die norma-
lerweise übliche einstündige Infor-
mationsstunde des Gemeinderats 
mit Beginn um 19 Uhr fiel jedoch 
der Pandemie zum Opfer.
«Sie sind aller Unbill zum Trotz an 
einem trüben Abend in trüben Zei-
ten an die Gemeindeversammlung 
gekommen, dafür danke ich Ihnen», 
sagte Gemeindepräsident Christoph 
Hiller und eröffnete die Versamm-
lung: Das Budget für das nächste 
Jahr stand als einziges Traktandum 

zur Debatte. Alle Ortsparteien hat-
ten es im Vorfeld zur Annahme 
empfohlen, dies im Wissen darum, 
dass die Budgetierung der Ertrags-
seite inmitten der Coronakrise be-
sonders schwierig ist.

Kritische Prüfung von 
Investitionen verlangt 
Die Annahme des Budgets und des 
unveränderten Steuerfusses von 84 % 
empfahl auch die Rechnungsprü-
fungskommission. Deren Präsident 

Dieter Zaugg erklärte vor der 
Schlussabstimmung jedoch, die RPK 
mache sich Sorgen. Meilen inves-
tiert im kommenden Jahr mehr, als 
es vermutlich einnehmen wird: «Die 
nötigen Investitionen können nicht 
aus dem Cash Flow finanziert wer-
den, der wohl noch sinkt.» Liegt der 
Selbstfinanzierungsgrad unter 100 
Prozent, muss Fremdkapital aufge-
nommen werden. «Es gibt einige 
‘Nice-to-have’-Vorhaben in der In-
vestitionsplanung», sagte Zaugg, 
«jetzt muss man Signale setzen, dass 
Vorhaben nur mit nachhaltiger Fi-
nanzplanung realisierbar sind.» Kri-
tische Prüfung, Priorisierung und 
zurückhaltende Planung seien nötig, 
«das sieht der Gemeinderat auch so».
Gemeindepräsident Hiller hatte be-
reits zu Beginn der Versammlung 
versichert, der Gemeinderat habe 
bei der Budgetierung harte interne 
Diskussionen geführt und sehe nach 
wie vor einen gesunden Finanzhaus-
halt als Ziel. Bei der Investitionspla-
nung sei es eine Gratwanderung – 
der Service Public und die Infra- 
struktur müssen aufrechterhalten 
werden, unter Verzicht auf unnöti-
gen Luxus.
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Wegen der erforderlichen Sicherheitsabstände fand die Gemeindeversammlung nicht 
im «Löwen» statt, sondern in der grösseren Kirche. Foto: MAZ

In Rekordzeit Ja zum Budget  
Steuerfuss bleibt unverändert bei 84%

Fortsetzung auf Seite 4

Aus dem Gemeindehaus

Schulsilvester am Freitag, 
18. Dezember 2020

meilen
Leben  am Zür i ch see

Altpapiersammlung Meilen: Morgen Samstag, 12. Dezember 2020, ab 7.00 Uhr
Kontakt-Telefonnummer für diese Sammlung:
044 924 12 67, Schneider Umweltservice AG
• Nächste Papiersammlung: Samstag, 9. Januar 2021
 Schneider Umweltservice AG

• Papier kreuzweise geschnürt gut sichtbar an der Strasse bereitstellen
• Bündel max. 30 cm hoch
• Kein beschichtetes Papier (Milchpackungen usw.), keine Fremdstoffe
• Nicht in Schachteln, Kunststoff- oder Papiertaschen

Tiefbauabteilung

Generalagentur Meilen, Tel. 044 925 03 03
Fredy Birchler
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Wir haben für Sie die richtige Lösung 
im Bereich Lebensversicherungen!

4 0  J a h r e

GmbH

044 923 65 65
044 920 44 44

• Flughafentransfer
• Auslandfahrten
• ProMobil-Fahrten
• Ausflugsfahrten
und noch viele mehr …  
Rufen Sie uns an!

Am 23. Dezember 2020 liefern wir in Meilen  
Ihre Geschenke persönlich und kostenlos aus.*

Geschenkideen auf www.schwarzenbach-weinbau.ch
*Bestellen Sie bis am 22. Dezember 2020 um 12 Uhr online oder per Telefon. 

Last Minute  
Geschenk?  
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Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Geschäftsstelle Meilen, Dorfstrasse 110, 8706 Meilen

Die Fan-Mützen sind ab sofort in Ihrer Raiffeisenbank 
für nur CHF 10.00 erhältlich und wir spenden CHF 5.00 
dem Ski-Nachwuchs.  

Noch kein passendes 
Weihnachtsgeschenk? 

Jetzt #1 Fan-Mütze 
verschenken.

Jetzt für

CHF 10.− 

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR PARTNER FÜR KÜCHEN 
UND KÜCHENGERÄTE

19076_Sennhauser_85J_MAZ_54x80mm.indd   619076_Sennhauser_85J_MAZ_54x80mm.indd   6 19.11.19   15:5519.11.19   15:55
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www.walde.ch/Listingnummer 

FirstName LastName, TelOfficeDirect 

Einfamilienhaus gesucht
Zollikon bis Stäfa

Für eine vierköpfige Familie suchen wir 
ein Einfamilienhaus ab 5 Zimmer mit 
Garten.  
Kaufpreis bis ca. CHF 4'000'000

www.walde.ch  

Gabriella Grossenbacher, +41 44 396 60 54 
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Schulsilvester
Freitag, 18. Dezember 2020 
Ab 05.00 Uhr
Der Schulsilvester rückt wieder in die Nähe. An diesem traditio-
nellen Tag haben die Schulkinder das Recht, frühmorgens vor 
Schulbeginn mit viel Lärm vom alten Jahr Abschied zu nehmen.

An der Sekundarschule wird der Schulsilvester bereits am Vor-
abend gefeiert. Diese Form ist zur Tradition geworden und hat 
sich bewährt.

Der Schulsilvester soll auch dieses Jahr ein positives Erlebnis  
werden. Wir bitten deshalb alle Eltern mitzuhelfen, ihre Kinder 
für einen würdigen Ablauf des Schulsilvesters zu gewinnen.

Es ist dabei Folgendes zu beachten:
– Der Schulsilvester, das heisst das Lärmen,  

darf nicht vor 05.00 Uhr morgens beginnen
– Die Ausgelassenheit darf nicht zu Sachbeschädigungen 

führen
– Feuerwerk und Knallkörper gehören nicht an  

den Schulsilvester

Gleichzeitig erinnern wir daran, dass sämtliche Aktivitäten der 
Schülerinnen und Schüler vor Schulbeginn in die Verantwor-
tung der Eltern fallen.

Allfällige Schadensmeldungen sind nicht an die Schulpflege,  
sondern an die Gemeinde- oder Kantonspolizei zu richten.

Schulpflege, Schulleitung, Lehrerschaft und die örtlichen Poli-
zeiorgane danken Ihnen für die Unterstützung und das Ver-
ständnis und wünschen für die bevorstehenden Festtage alles 
Gute.

Schule Meilen

Bauprojekte
Bauherrschaft: Zweckver-
band Abwasserreinigungs-
anlage (ARA), Meilen – Herr-
liberg – Uetikon am See, c/o 
Daniel Noger, Bahnhofstras-
se 35, 8706 Meilen. Projekt-
verfasser: Holinger AG, c/o 
Gian Levy, Mellingerstrasse 
207, 5405 Baden:
ARA Rorguet / Schlammfau-
lung: Verschliessen Schlamm-
stapel mit Gashaube / Rühr-
werk, – ohne Profilierung –, 
Vers.-Nr. 2259, Kat.-Nr. 12226, 
Alte Landstrasse 146.4, 8706 
Meilen, Oe

Bauherrschaft: Stephan Leu-
tenegger, Eichholzstrasse 21, 
8706 Meilen. Projektverfasser: 
bmp Immobilien AG, Lean der 
Bellwald, Churerstrasse 106a, 
8808 Pfäffikon:
An-/Umbau Einfamilienhaus 
Vers.-Nr. 2163 (neu zwei 
Wohneinheiten), Kat.-Nr. 
8409, Eichholzstrasse 21, 
8706 Meilen, W 1.8

Bauherrschaft: MG Real  
Estate AG, c/o 2trade group 
ltd, Toggwilerstrasse 96, 8706 
Meilen. Projektverfasser: Ar-
chitekturbüro Gianni La Rus-
sa AG, dipl. Arch. FH/STV, 
Hanfländerstrasse 3, 8640 
Rapperswil:
Projektpräzisierung / Rekons-
truktion Trotte und Scheune 
Vers.-Nr. 1160 und 631 im 
Zusammenhang mit rechts-
kräftiger Baubewilligung BG 
2017/009, Kat.-Nr. 12047, 
Geisshalde / Geisshaldenweg 
44 / 46, 8706 Meilen, ausser-
halb Bauzone, R

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus-
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn- 
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheides können innert der 
gleichen Frist schriftlich bei 
der örtlichen Baubehörde 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Beschlüsse der  
Kirchgemeindeversammlung
Die Versammlung der Katholischen Kirchgemeinde Meilen  
vom 29. November 2020 hat folgende Beschlüsse gefasst:

1. Genehmigung der Bauabrechnung zur Sanierung der Kirche  
und des Pfarrhauses 2019

2. Genehmigung der Jahresrechnung 2019

3. Genehmigung des Budgets 2021

4. Genehmigung des Steuerfusses 2021 von 7 %

5. Frau Rogenmoser Astrid ist für den vakanten Sitz in der Kirchen-
pflege für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 gewählt.

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 29. November 
2020 liegt ab Donnerstag, 10. Dezember 2020 im Pfarramt an der 
Stelzenstrasse 27 in Meilen zur Einsicht auf. Die Jahresrechnung 
2019, das Budget 2021 und ab Donnerstag, 10. Dezember 2020 die 
Beschlüsse der KGV können auf dem Pfarrei-Sekretariat und auf der 
Webseite www.kath-meilen.ch eingesehen werden. 

Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerech-
net, bei der Rekurskommission der Römisch-katholischen Körper-
schaft des Kantons Zürich, Minervastrasse 99, 8032 Zürich,
– wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte 
oder ihre Ausübung innert fünf Tagen und 
– im Übrigen wegen Rechtsverletzungen sowie unrichtiger oder  
ungenügender Feststellung des Sachverhaltes innert 30 Tagen
schriftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene  
Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. 

Kath. Kirchenpflege
St. Martin Meilen

Die Asylsuchenden in Meilen wer-
den seit 2003 von der dafür quali-
fizierten Firma ORS Service AG 
(ORS) betreut. Aufgrund veränder-
ter Umstände hat die ORS den be-
stehenden Vertrag mit der Gemein-
de Meilen gekündigt.
Die Gemeinde Meilen hat in der 
Folge geprüft, in welcher Form die 
Betreuung der Asylsuchenden wei-
tergeführt werden soll. Dabei wur-
de auch eine in-house-Lösung ge-
prüft, jedoch aus wirtschaftlichen 

sowie organisatorischen Gründen 
verworfen. 
Im anschliessend durchgeführten 
Submissionsverfahren erzielte die 
Firma ORS Service AG die höchste 
Punktezahl. 
Der Gemeinderat hat deshalb im 
Sommer 2020 beschlossen, den 
Auftrag für die Betreuung von Asyl-
suchenden ab 2021 wiederum an 
die ORS Service AG zu vergeben. 
Nun ist die Unterzeichnung des fi-
nalisierten Vertrags erfolgt.

Betreuung Asylsuchender 
in Meilen

Beschluss und Protokoll der 
Gemeindeversammlung  
vom 7. Dezember 2020
Die Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2020 hat folgen-
de Beschlüsse gefasst:

Genehmigung des Budgets 2021 und des Steuerfusses.

Das Protokoll liegt ab Freitag, 18. Dezember 2020, im Gemeinde-
haus, Zentrale Dienste (Ebene 4), zur Einsicht auf.

Gegen diese Beschlüsse kann beim Bezirksrat Meilen, Postfach, 
8706 Meilen, schriftlich Rekurs erhoben werden wegen Ver-
letzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert  
5 Tagen und im Übrigen innert 30 Tagen (vgl. §§ 19 ff. Verwal-
tungsrechtspflegegesetz). Die Kosten des Verfahrens hat die 
unterliegende Partei zu tragen. Die Rekursschrift muss einen  
Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochte-
ne Entscheid ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die  
Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich  
beizulegen.

Gemeinderat Meilen

Nachhaltigen Strom zu  
Weihnachten verschenken
Bezugsrechte für Sonnenstrom vom Bauernhof  
am Vorderen Pfannenstiel ab sofort verfügbar.

Das Projekt solarMeilen der Energiestadt Meilen bietet die Lö-
sung für Mieter und für Hauseigentümer ohne Solarstroman-
lage auf dem eigenen Dach, die nachhaltige Energie beziehen 
wollen – ein Modell der Investition in Solarstromanlagen auf 
gemeindeeigenen Liegenschaften. 
Auf dem Dach der Ökonomiegebäude des Bauernhofes am Vor-
deren Pfannenstiel wird eine neue grosse Solarstromanlage ge-
baut. Bezugsrechte für lokalen Solarstrom können ab sofort 
erworben werden. 
Weitere Informationen: www.meilen.ch/energiestadtmeilen 
oder Gemeinde Meilen, Haaike Peeters, Sekretärin Energiekom-
mission, Tel. 044 925 93 09, E-Mail hpeeters@meilen.ch

Gemeindeverwaltung Meilen

www.spiri.ch SPIRI AG



Lokal einkaufen – 
jetzt erst recht!
Kaufen Sie in unseren hiesigen Geschäften ein! 
Perfekt auch für Weihnachtsgeschenke.

Eine weitere Zusammenstellung von Meilemer Detailhandelsgeschäften erschien letzte Woche.

Zürisee Optik GmbH  
Handverlesene Korrekturbrillen, 
Sonnenbrillen, Sportbrillen und 
Kontaktlinsen. Beratungstermin 
vereinbaren. 

Kirchgasse 47
044 793 18 18
www.zuriseeoptik.ch

Tierra AG  
Qualitativ hochwertige Damenmde, 
vielfältige Kollektionen. Casual, 
klassisch und feminin. 

Dorfstrasse 69
044 923 42 12
www.tierrafashion.ch

LANDI Mittlerer Zürisee  
Alles für Heim und Garten,  
auch zur Weihnachtszeit. 

Gruebstrasse 93
043 844 01 72
www.landimz.ch/landi-laden

Marburger GmbH  
Ausgesuchter Schmuck, 
eigene Kollektion. Trollbeads 
Onlineshop.

Kirchgasse 17
044 923 06 06
www.marburger.ch

Papeterie Köhler  
Weihnachtskarten, 
Geschenkpapier, Dekoartikel, 
Kalender usw. Onlineshop.

Dorfstrasse 84
044 923 18 18
www.koehler.ch

von Wyl Uhren und Schmuck  
Erlesenes Uhren- und Schmuck- 
sortiment. Lagerräumung mit 
bis zu 40% Rabatt.

Kirchgasse 45
044 923 04 81
www.von-wyl.ch

Spectroom living and more  
Möbel und Wohnaccessoires.  
Lager-Sale, Tische und Möbel  
auf Mass. Onlineshop.

Bergstrasse 3
044 923 08 08
www.spectroom.ch

Reise Forum Meilen AG  
Massgeschneiderte Reisen in  
die ganze Welt.Online-Buchungen 
sind möglich. Gutscheine für 
künftige Reisen.

Kirchgasse 53
044 925 21 51
www.reiseforum.ch

Umschlag 87  
Gutes Design aus zweiter Hand. 
Designobjekte rund ums Wohnen. 
Wohnaccessoires. 

Dorfstrasse 87
079 704 09 16
www.umschlag87.ch

Passione Body Dreams  
Dessous, Bademode,  
Nachtwäsche und Damenmode  
aus Italien.

Kirchgasse 13
076 438 12 10

Ledergerber Mode  
Individuelle Damenmode für  
Jung und Alt. Gutscheine auch  
online ehältlich. 

Dorfstrasse 94 und 138
044 923 07 54
044 923 72 70
www.ledergerber-mode.ch

Waldfreund  
Kinder-Outdoor-Bekleidung und 
passendes Zubehör für jedes Wetter. 
Onlineshop. 

Hüniweg 12
079 375 16 74
www.waldfreund.ch
www.kleinerwaldfreund.ch

Von Arx Media AG  
Multimedia-Elektronik, Unterhaltungs- 
und Kommunikationselektronik. 
Onlineshop.

Kirchgasse 30
044 923 53 63
www.vonarxmedia.eu
www.euronics.ch

Stiftung Stöckenweid  
Bioladen mit Heimlieferservice  
von Meilen bis Zumikon. 

Bünishoferstrasse 295
043 844 10 77
www.stoeckenweid.ch

Rothaus Apotheke  
Beratung in allen Fragen  
zur Gesundheit. Ihr Wohl ist  
unser Anliegen.

Dorfstrasse 70
044 923 00 24
rothaus-apotheke.ch

Weingut Hasenhalde  
Grosse Auswahl von Weinen  
aus Feldmeilen.

Bünishoferstrasse 106
044 923 04 40
www.hasenhalde.ch

Schneider Optik + Akustik AG  
Fachgeschäft für Brillen, 
Kontaktlinsen und Hörgeräte.  
Varilux-Center. 

Dorfstrasse 116
044 923 20 00
www.optik-akustik.ch

Flowerbar  
Farbige Sträusse, kreative 
Arrangements, Vasen und 
Adventskränze. Lieferservice.

Kirchgasse 23
044 923 41 33
www.flowerbar.ch

Züriseemittlerer

OUTDOOR • KIDS • STORE & MORE

Müller Reformhaus Vital Shop AG  
Breites Angebot an nachhaltigen 
und biologischen Produkten. 
Onlineshop.  

Dorfstrasse 94
044 923 25 12
www.reformhaus.ch

Lake Store  
Herrenmode und Wohlfühloase 
für den Mann. Lifestyle und  
Einkaufserlebnis.  

Dorfstrasse 130
043 844 03 19
www.lakestore.ch

Livingdreams   
Massgeschneiderte Esstische, 
Stühle, Bänke und Lounges. 
Wetterfeste Gartenlampen  
und Kissen.

Dorfstrasse 56
044 793 30 33
www.livingdreams.ch

Aloe Bumen  
Adventsfloristik, trendige 
Gestecke und Sträusse, 
diverse Accessoires, Vasen 
und Kerzen. Lieferservice. 

Alte Landstrasse 37
044 923 18 19
www.aloe-blumen.ch

Klaus Blumen  
Adventskränze, Schnittbumen, 
Winterflor, Töpfe und Accessoires. 

Seestrasse 897
044 923 02 47
www.klaus-blumen.ch

Sicher einkaufen bei unseren Detaillisten.  
Die geltenden Corona-Schutzbestimmungen werden eingehalten.

Max & Moritz –Kinderkleiderbörse   
Die Kinderartikelbörse in Meilen  
direkt beim Bahnhof!   

Ecke Bahnweg/Stelzenstrasse
www.maxundmoritzmeilen.ch

meilen
Leben  am Zür i ch see

Dieses Inserat wird finanziert von der Gemeinde Meilen 
und dem Handwerks- und Gewerbeverein Meilen.
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Beerdigungen
Schnetzer, Peter Felix

von Zürich ZH + Bülach ZH, 
wohnhaft gewesen in Ot-
tikon (Gossau ZH), Brüsch-
ägertenweg 12, APH Grün-
eck. Geboren am 21. Juli 1954, 
gestorben am 17. November 
2020. Die Beisetzung fand im 
engsten Familienkreis statt.

Erb, Stefan

von Jens BE, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Heeren-
strasse 20. Geboren am 16. 
September 1954, gestorben 
am 27. November 2020.

Fortsetzung Titelseite

Defizit von 4,64 Millionen Franken
Finanzvorsteherin Verena Bergmann-
Zogg stellte das Budget vor. Bei ei-
nem Gesamtaufwand von 141, 64 
Mio. Franken und einem erwarte-
ten Gesamtertrag von 137 Mio. 
Franken bleibt ein Defizit in der 
Höhe von 4,64 Mio. Franken. Die 
Finanzvorsteherin erklärte, wo die 
Kosten besonders stark zunehmen: 
Es betrifft dies vor allem Bildung, 
Gesundheit und allgemeine Ver-
waltung. 
Meilens Bevölkerung nimmt zu, 
und damit auch die Schülerzahlen. 
Im August 2020 waren erstmals 
mehr als zehn Prozent der Meilemer 
Einwohner schulpflichtige Kinder, 
nämlich über 1400. Damit werden 
auch mehr Schulraum und Lehrper-
sonen benötigt. In Feldmeilen etwa 
ist das fertiggestellte Primarschul-
haus bereits wieder zu klein. Eben-
falls immer grösser wird die Anzahl 
Pflegebedürftige – mit Folgen für  
die Pflegefinanzierung. Verena Berg-
mann-Zogg wies auch darauf hin, 
dass in den Bereichen Soziale Si-
cherheit, Verkehr, Kultur, Sport, 
Freizeit, öffentliche Ordnung und 
Sicherheit für 2021 weniger hohe 
Ausgaben budgetiert sind als noch 
2020. 
«Die Bevölkerung wächst», sagte die 
Finanzvorsteherin, «aber ob auch 
die Steuerkraft wächst?» Normaler-
weise werden die Steuererträge jähr-
lich um rund 3 Mio. Franken höher 
eingesetzt. Angesichts der noch 
nicht absehbaren Folgen der Corona-
pandemie wurde der Steuerertrag für 
2021 jedoch wie bereits im Budget 
2020 erneut auf 100 Mio. Franken 
festgesetzt. Die ordentlichen Steu-
ern der Vorjahre wurden mit 13 Mio. 
Franken angesetzt, tiefer als noch im 
Budget 2020 (15 Mio. Franken). Sehr 
positiv ist die Entwicklung der 
Grundstückgewinnsteuern, so Vere-
na Bergmann-Zogg, «die Immobi-
lienverkäufe sind im absoluten 
Hoch». Budgetiert sind erneut Ein-
nahmen von 12 Mio. Franken. 
Für den voraussichtlichen Finanz-
ausgleich im Jahr 2023 sind 39 Mio. 
Franken geplant. Zwar könnte die 
Steuerkraft der Meilemer zurückge-
hen, falls dies aber auch im kantona-
len Mittel verstärkt der Fall ist, was 
angesichts von Corona anzunehmen 
ist, wird es bei der Ressourcenab-

schöpfung keine Erleichterungen ge-
ben.

Kleingewerbler in der Coronakrise 
unterstützen 
An Investitionen im Verwaltungs-
vermögen plant der Gemeinderat 
22,3 Mio. Franken. Davon sind 4,3 
Mio. Franken quasi ein Vorschuss 
an den Bund: Die Sanierung der 
Schiessanlage Büelen wird rückver-
gütet werden. Die grössten Neuin-
vestitionen sind nötig für Schulpa-
villons, Mittagstisch und Kinder- 
garten-Sanierungen. Ein grösserer 
Betrag fliesst auch in die Planung 
zur erneuten Vergrösserung der 
Schule Feldmeilen wegen steigen-
der Schülerzahlen. Dazu kommen 
die üblichen erheblichen Kosten für 
Strassenunterhalt und Sanierung, 
als «Wunschbedarf» bezeichnete Ve-
rena Bergmann-Zogg den neuen 
Springbrunnen bei der Fähre-Lände.
Währenddem Budget und Steuer-
fuss letztes Jahr als letztes Traktan-
dum nach der «Burkwil»-Debatte 
im Schnellzugstempo beraten wur-
den, war heuer mehr Zeit. 
Zu Wort meldete sich Weinbauer 
Heiri Bolleter mit dem Antrag, das 
Budget um 250’000 Franken zu er-
höhen. Das Geld sollte für das Mei-
lemer Gewerbe in der Coronakrise 
verwendet werden, beispielsweise 
in Form von Gutscheinen, die bei 
betroffenen Gewerblern eingesetzt 
werden können. Heiri Bolleter er-
wähnte namentlich Kleingewerbler 
wie Floristen, Reisebüros oder eben 
Winzer. Lebensmittelläden und 
Grossverteiler sollten hingegen 
nicht profitieren können. 
Gemeindepräsident Hiller bekun-
dete für die Idee Sympathie und ver-
sicherte, der Gemeinderat sei be-
sorgt um das heimische Gewerbe. 
Schützenhilfe bekam Heiri Bolleter 

von seinem Bruder Edi, der in der 
RPK sitzt, jedoch als Privatperson 
sprach. Der Antrag wurde dennoch 
mit 63 zu 42 Stimmen abgelehnt. 
Dem Budget hingegen stimmten 
die Anwesenden einstimmig zu, 
ebenso dem gleichbleibenden Steuer-
fuss von 84 %.

Als Bhaltis ein Kalender und 
Marroni
Es sei die kürzeste der insgesamt 30 
Gemeindeversammlungen, die er 
bisher geleitet habe, sagte Gemein-
depräsident Christoph Hiller um 
zehn vor zehn Uhr. Zum üblichen 
Umtrunk könne er wegen Corona 
nun aber nicht laden. «Uns in Mei-
len fehlt wie der ganzen Welt das 
Gesellschaftliche, die sozialen Kon-
takte. Das Dorf und die Identifika-
tion mit der Heimat leiden. Ich habe 
mich an alles gewöhnt, aber daran 
nicht.» Nun könne man dem her-
ausfordernden 2020 Ade sagen und 
auf ein besseres Jahr hoffen, eines 
mit unbelasteten Begegnungen. 
Auf das Glas Wein mussten die  
Anwesenden also verzichten, nicht 
aber auf das übliche «Bhaltis», den 
Meilemer Jahreskalender. Dieses 
Jahr wurde der Wandkalender gestal-
tet vom jungen Meilemer Juristen 
und «Fotograf im Nebenjob» Nino 
Gloor. Die Fotos sind entstanden auf 
Spaziergängen im Corona-Jahr 2020 
und zeigen wunderschöne Meilemer 
Stimmungen und Momente in sorg-
fältig komponierten Bildern.
Ein weiteres höchst sympathisches 
Geschenk gab es dann in der Kälte 
vor der Kirche: Helferinnen verteil-
ten heissi Marroni frisch ab Marro-
niwagen für jeden Besucher und jede 
Besucherin der denkwürdig kurzen 
Gemeindeversammlung, die damit 
kurz nach 22 Uhr ihr definitives 
Ende fand. / ka

Beschlüsse und Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom 6. Dezember 2020

Die Kirchgemeindeversammlung vom 6. Dezember 2020 hat 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Budget und Festlegung des Steuerfusses für das Jahr 2021: 
Genehmigung

2. Erweiterung der Aufgaben der Pfarrwahlkommission gemäss 
§ 16 der Verordnung über das Pfarramt in der Landeskirche: 
Genehmigung

Das Protokoll liegt ab Mittwoch, 16. Dezember 2020, 
im Gemeindehaus, Zentrale Dienste, und im Sekretariat der 
Kirchgemeinde zur Einsicht auf.

Gegen die Beschlüsse kann wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte und ihre Ausübung binnen 5 Tagen 
und wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender 
Feststellung des Sachverhalts oder wegen Unangemessenheit 
binnen 30 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schrift
lich Rekurs bei der Bezirkskirchenpflege Meilen, 8706 Meilen, 
erhoben werden.
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Sie ist in genügender Anzahl für die Rechtsmittel
instanz und die Vorinstanz beizulegen. Der angefochtene  
Beschluss ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die ange
rufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit 
möglich beizulegen. Das Rekursverfahren in Stimmrechts
sachen ist kostenlos. Im Übrigen hat die unterliegende Partei 
die Kosten des Rekursverfahrens zu tragen.

Meilen, 11. Dezember 2020
Die Kirchenpflege

Kirchenpflegepräsident Andrea Pi-
cenoni begrüsste am 6. Dezember 
34 Mitglieder zur weihnachtlichen 
Kirchgemeindeversammlung.
Kirchenpfleger Marcel Andris, Fi-
nanzen, erläuterte anhand anschau-
licher Darstellungen die finanzielle 
Situation der Kirchgemeinde im 
Hinblick auf das Budget 2021. 
Dabei richtete er sein Augenmerk 
auf drei Hauptpunkte: geringere Ab-
gaben an die Landeskirche, tiefere 
budgetierte Steuereinnahmen fürs 
2021 (aufgrund Covid-19) sowie den 
Ausfall eines Bilanzgewinns auf-
grund des Transfers der Liegen-
schaft Rebbergstrasse 103 ins Finanz-
vermögen im Jahr 2020.
Die Personalkosten mit Fr. 1’040’000.– 
sind u.a. begründet durch Neu- 
resp. Zusatzbesetzungen aufgrund 
des erfreulich starken Zuwachses 
im Kinder- und Jugendbereich. Im 
Funktionsbereich Gemeindeaufbau 
sind die Kosten für IT (u.a. Home-
page) und Kommunikation (Flyer, 
«Informiert», Telefonie) dominant. 
Im Funktionsbereich Liegenschaf-
ten sind laufende Unterhaltskosten 
unumgänglich.
Auch die Stockwerkeigentümer-
schaft (Wertquote von 13,6%) ver-
pflichtet zu entsprechender finan-
zieller Beteiligung am Ersatz- und 
Werterhaltungsaufwand des Gast-
hof Löwen.

Dem veranschlagten Aufwand 2021 
von Fr. 3’361’039 stehen bei unver-
ändertem Steuerfuss zu erwartende 
Erträge von Fr. 3’181’400 gegen-
über. Daraus resultiert ein Auf-
wandüberschuss von Fr. 179’639.–. 
Seitens der Rechnungsprüfungs-
kommission wurde das Wort nicht 
verlangt. Die Kirchgemeindemit-
glieder stimmten mit einer Enthal-
tung dem Antrag der Kirchenpflege 
zum Budget 2021 zu. Der Aufwand-
überschuss von Fr. 179’649 wird 
dem Eigenkapital belastet. 
Aufgrund des Austritts von Pfarre-
rin Jacqueline Sonego Mettner per 
1. Mai 2021 muss eine zweite Pfarr-
stelle zu 100% besetzt werden.
Dem Antrag betreffend Erweite-
rung der Aufgaben der bestehenden 
Pfarrwahlkommission gemäss §16 
der Verordnung über das Pfarramt 
in der Landeskirche wurde mit ei-
ner Gegenstimme und einer Enthal-
tung zugestimmt.

Grittibänze zum Abschied
Nach dem offiziellen Teil richtete 
Pfarrerin Jacqueline Sonego Mett-
ner ein paar Worte an die Gemein-
de, und Pfarrer Daniel Eschmann 
informierte über das reichhaltige 
und fantasievolle Kirchenprogramm 
über die Weihnachtstage (siehe auch 
kommende Ausgaben des Meilener 
Anzeigers, Flyers und www.ref-
meilen.ch).
Da der übliche Apéro wegen Covid-19 
nicht stattfinden konnte, gab es für 
alle Mitglieder einen köst lichen 
«Grittibänz» der Bäckerei Branden-
berger auf den Heimweg.

/ csch  

Kirchgemeindeversammlung 
stimmt Budget 2021 zu

Die Podiumsdiskussion zur Corona-Politik:

Corona-Virus, Notrecht, Impfen – Wohin geht die Reise?

Ein informativer Abend, der Gelegenheit gibt, sich verschiedene 
Standpunkte von Experten anzuhören und Fragen zu stellen und Mut 
machen soll, eigenverantwortlich mit der Krisensituation umzugehen.

Podiumsteilnehmer: 
• Prof. Dr. med. Stefan Hockertz (D)
• Dr. med. Rainer Schregel
• Dr. med. Constantina Rösch (A)
• Anwalt N.N.
• Iwan Iten, Unternehmer KMU
• Dr. med. Regina Möckli, Familientherapeutin
• Moderator: Dr. rer. pol. Jürgen Ott

Wann: Samstag, 19.12.2020  
Einlass und Abendessen (Fr. 35.–) ab 17.00 Uhr 
Diskussion 19.30 – 21.30 Uhr

Wo: Restaurant Rössli, Vogtei, Herrliberg (www.vogtei.ch) 
(Schutzkonzept vorhanden)

Veranstalter:
• Aktionsbündnis Aargau – Zürich (Website im Aufbau)
• Aletheia (https://aletheia-scimed.ch)
• Freunde der Verfassung (https://verfassungsfreunde.ch/de)

Eintritt frei, Kollekte

Anmeldung erforderlich unter markus.haeni@verfassungsfreunde.ch 
Bitte wählen Sie zwischen Menü 1 (Vegi) und Menü 2 (Fleisch), geben 
Sie die Anzahl Personen an und teilen Sie im Mail mit, ob Sie nur zur 
Diskussion oder auch ans Abendessen kommen. 

 

Podiumsdiskussion zur Corona – Politik 

Corona – Virus, Notrecht, Impfen – Wohin geht die Reise? 

Ein informativer Abend, der Gelegenheit gibt, sich verschiedene Standpunkte von Experten 
anzuhören und Fragen zu stellen und Mut machen soll eigenverantwortlich mit der Pandemie 
umzugehen. 

Podiumsteilnehmer:  

• Prof. Dr. med. Stefan Hockertz 
• Dr. med. Rainer Schregel 
• Dr. med. Constantina Rösch 
• Dr. iur. Philipp Kruse 
• Iwan Iten, Unternehmer KMU 
• Dr. med. Regina Möckli 
• Moderator: Jürgen Ott 

 
Wann: Samstag: 19.12. 2020  
Einlass und Abendessen ab 17 Uhr  
Diskussion 19.30Uhr – 21.30Uhr 
 
Wo: Restaurant Rössli, Vogtei, Herrliberg (www.vogtei.ch) 
 
Veranstalter: 

• Aktionsbündnis Aargau - Zürich 
• Aletheia (https://aletheia-scimed.ch) 
• Freunde der Verfassung (https://verfassungsfreunde.ch/de) 

 
Eintritt: Kollekte 
Es gilt das Schutzkonzept des Veranstaltungsortes. 
 
Anmeldung zur physischen Teilnahme (max. 50):  
Link zur Online – Teilnahme:  
 

 

 
  

 

 

 

Die Podiumsdiskussion zur Corona – Politik: 

Corona – Virus, Notrecht, Impfen – Wohin geht die Reise? 
Ein informativer Abend, der Gelegenheit gibt, sich verschiedene Standpunkte 
von Experten anzuhören und Fragen zu stellen und Mut machen soll 
eigenverantwortlich mit der Krisensituation umzugehen. 

Podiumsteilnehmer:  

• Prof. Dr. med. Stefan Hockertz (D) 
• Dr. med. Rainer Schregel 
• Dr. med. Constantina Rösch (A) 
• Jurist N.N. 
• Iwan Iten, Unternehmer KMU 
• Dr. med. Regina Möckli, Familientherapeutin 
• Moderator: Dr. rer. pol. Jürgen Ott 

 
Wann: Samstag: 19.12. 2020  
Einlass und Abendessen (Fr. 35.-) ab 17 Uhr  
Diskussion 19.30Uhr – 21.30Uhr 
 
Wo: Restaurant Rössli, Vogtei, Herrliberg (www.vogtei.ch) (Schutzkonzept vorhanden) 
 
Veranstalter: 

• Aktionsbündnis Aargau – Zürich (Website im Aufbau) 
• Aletheia (https://aletheia-scimed.ch) 
• Freunde der Verfassung (https://verfassungsfreunde.ch/de) 

 
Eintritt frei, Kollekte 
 
Anmeldung erforderlich unter: markus.haeni@verfassungsfreunde.ch. Bitte wählen 
Sie zwischen Menü 1 (Vegi) und Menü 2 (Fleisch), geben Sie die Anzahl Personen an 
und teilen Sie im Mail mit, ob Sie nur zur Diskussion oder auch ans Abendessen 
kommen.  
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Heute 
vor…

Rücktritt  
akzeptiert

Der britische König Edward VIII. 
liebte eine Bürgerliche. Wallis Sim-
pson war überdies bereits zweimal 
geschieden. Damit war eine Heirat 
ausgeschlossen. Religiöse, rechtli-
che aber auch politische Gründe 
standen ihr entgegen.
Doch die Liebe war grösser, und so 
unterzeichnete Edward VIII. ein 
kurzes Schreiben, das im Grunde 
aus einem einzigen Satz bestand. Er 
verzichte für sich und seine Nach-
kommen auf den Thron. Da aber in 
den britischen Gesetzen der Rück-
tritt eines amtierenden Königs nicht 
vorgesehen war, musste das Parla-
ment Edwards Schritt erst noch zu-
stimmend zur Kenntnis nehmen. 
Am Tag nach der Unterzeichnung 
seines Rücktritts, also heute vor 84 
Jahren, wurde mit dem «Gesetz 
über die Abdankungserklärung Sei-
ner Majestät von 1936» Edwards 
Rücktritt für gültig erklärt. Da-
durch kam sein Bruder als George 
VI. auf den Thron. Zudem traten nun 
dessen Kinder in die Thronfolge. 
Edward und Wallis heirateten im 
Jahr darauf. Die Beziehung hielt bis 
zum Tod von Edward, obwohl es 
immer wieder Gerüchte gab, dass 
Wallis, die vom amerikanischen 
Botschafter schlicht als «Flittchen» 
bezeichnet wurde, Beziehungen zu 
anderen Liebhabern unterhielt. 
Weiter war die Tatsache, dass Ed-
ward nicht mehr auf dem Thron 
sass, für Grossbritannien während 
des zweiten Weltkrieges insofern 
von Gutem, als er für die Briten 
politisch befremdliche Ansichten 
vertrat. So soll er einem Journalis-
ten gesagt haben: «Es wäre eine 
Tragödie für die Welt, wenn Hitler 
gestürzt würde.» 
Nach dem Tod von George VI. wur-
de Elisabeth II. Königin, die be-
kanntlich noch heute auf dem bri-
tischen Thron sitzt. Als Wallis 
Simpson starb, schlug eine Vertrau-
te von Queen Elisabeth II. dieser 
vor, sie solle für Wallis Simpson 
eine Statue errichten, da sie der 
Grund dafür war, dass Elisabeth auf 
den Thron kam. Die Briten akzep-
tierten Edwards Rücktritt und ha-
ben es auch rückblickend ganz of-
fensichtlich nicht bereut.

/ Benjamin Stückelberger

Viele Geschäfte an der Kirchgasse 
und am Hüniweg bringen den Sonn-
tagsverkauf zurück nach Meilen und 
haben am Sonntag, 20. Dezember 
offen. 
Eine gute Gelegenheit, um hüb-
sche und persönliche Weihnachts-
geschenke zu besorgen und damit 
ganz nebenbei auch noch das loka-
le Gewerbe zu unterstützen! 

Weihnachtsstimmung im alten 
Dorfteil
Initiiert und organisiert wurde der 
Sonntagsverkauf an der Kirchgasse 
von Optiker Reto Cordioli, der seit 
sechs Jahren das Brillenfachgeschäft 
Zürisee Optik führt. «Es ist wich-
tig, dass wir Detaillisten in Meilen 
zusammenspannen und uns gegen-
seitig unterstützen», sagt er. Die 
Ladenbesitzer an der Kirchgasse 
tauschen sich regelmässig aus und 
haben einen guten Zusammenhalt 
untereinander. 
Um das Weihnachtsgeschäft auf 
den letzten Metern noch etwas an-
zukurbeln, organisieren sie nun ei-
nen Sonntagsverkauf. «Wir tun das 
auch, um unseren Kunden für ihre 
Treue das ganze Jahr über zu dan-
ken und ihnen etwas zurückzuge-
ben», betont Reto Cordioli. Bei ihm 
soll denn auch das gemütliche Zu-
sammenkommen, natürlich immer 
unter strikter Einhaltung der Si-
cherheits- und Hygienemassnah-
men, im Vordergrund stehen. Man 
soll sich in Ruhe die neuen Brillen-
kollektionen anschauen, einen 
Glühwein trinken und einen 
Schwatz halten können. «Oft fehlt 
dazu im hektischen Alltag einfach 
die Zeit. Normalerweise bietet der 
Meilemer Weihnachtsmarkt dafür 
die passende Gelegenheit. Da er 
dieses Jahr ausgefallen ist, bringen 
wir mit dem Sonntagsverkauf et-
was Weihnachtsstimmung an die 
Kirchgasse.» 

Pop-up Weihnachtsmarkt im 
Flagship-Store
Eine Art Indoor-Weihnachtsmarkt 
soll bei «Resailing» von Sandra 
Hänni entstehen. Zusätzlich zu ih-
ren handgefertigten Taschen- und 
Accessoire-Unikaten, Masken-
Etuis  oder Weinkühlern aus ge-
brauchten Segeln sind am Sonn-
tagsverkauf die Unternehmerinnen 

von «Made in Meilen» mit einer 
Auswahl von Produkten wie Seifen, 
Masken, Stoffbeuteln oder Kunst-
drucken vor Ort. Für Hundebesitzer 
gibt es tolle Doggy-Bag-Beutelspen-
der in diversen Ausführungen. Da-
neben sind auch fertige Geschenk-
Sets erhältlich. «Gerne stellen wir 
unseren Kundinnen und Kunden 
aber auch Sets nach ihren Wün-
schen zusammen», sagt Sandra 
Hänni. Um die Anzahl Personen im 
Laden überschaubar zu halten, wer-
den die Frauen von «Made in Mei-
len» abwechslungsweise anwesend 
sein. 
Als einziges Geschäft, das nicht di-
rekt an der Kirchgasse liegt, öffnet 
am 20. Dezember auch der neue 
Shop «Waldfreund» am Hüniweg 
12 (hinter dem «Prima») seine Tore. 
In Form von coolen Kinderrucksä-
cken, warmen Mützen und farben-
frohen Lunchboxen finden Eltern, 
Grosseltern, Gottis oder Göttis hier 
bestimmt das Richtige für kleine 
Outdoor-Fans. Neu sind bei «Wald-
freund» zudem exklusiv kultige 
Appenzeller-Gurte und Armbänder 
aus Schweizer Produktion erhält-
lich. Auf den Ausschank von Ge-
tränken wird zugunsten der Sicher-

heit verzichtet, jeder Besucher be- 
kommt aber als Geschenk ein 
hübsch-weihnachtliches Sachet 
Waldfrüchte-Tee zum selber Auf-
brühen.
Zurück an der Kirchgasse lädt Felix 
Benz von Benz Bettwaren zu einem 
kleinen Apéro und bietet zusätzlich 
10 Prozent Weihnachtsrabatt. Wes-
halb nicht einen Gutschein ver-
schenken – für schöne Bettwäsche, 
kuschelige Bettdecken oder ein 
neues, weiches Kissen?

Tischschmuck für Weihnachten 
vorbestellen
Die «Flowerbar» von Jelka Schraner 
auf der Höhe der Schulhausstrasse 
ist ein blumiges Paradies. Neben 
vielen saisonalen Schnittblumen 
sind bei ihr auch Dekoartikel er-
hältlich, die weit über die Weih-
nachtszeit hinaus das Zuhause ver-
schönern. Aber auch typisch 
weihnachtliche Artikel wie alte, 
schöne Christbaumkugeln, Sami-
chläuse oder Windlichter eignen 
sich perfekt als Geschenk. Nutzen 
Sie den 20. Dezember auch, um Ih-
ren Tischschmuck oder spezielle 
Weihnachtssträusse mit Kugeln für 
Ihre Weihnachtstafel vorzubestel-

len. Besonders beliebt sind zur Zeit 
Amaryllis mit Föhren als Dekoele-
ment. 
Von Arx Media stellt vor dem La-
den das Zelt auf, das normalerweise 
am Weihnachtsmarkt benutzt wird. 
Unter dem Motto «Blue Sunday» 
anstelle von «Black Friday» werden 
ausgewählte Produkte wie zum Bei-
spiel einzelne TV-Geräte mit Ra-
batt zu haben sein. Zudem ist eine 
Eintauschaktion von Revox ge-
plant. Vom einzelnen Multimedia-
Gerät bis hin zu Multi-Room-Lö-
sungen ist bei von Arx Media alles 
erhältlich, was Unterhaltungs- und 
Kommunikationselektronik-Fans 
das Herz höher schlagen lässt. 

Zu jedem Einkauf ein roter 
Glücksslip
Bei «Passione Body Dreams» von 
Rossana Brennwald gibt es am Sonn-
tagsverkauf zu jedem gekauften Ar-
tikel einen roten Neujahrsslip gra-
tis dazu. Zur Jahreswende rote 
Unterwäsche zu tragen soll näm-
lich Glück bringen. Schöne Wäsche 
und Dessous für die Liebste eignen 
sich natürlich auch als Weihnachts-
geschenk. Eine Freude für die Be-
schenkte wie für den Schenkenden. 
Offen hat auch Schuh Thomas. 
Hochwertige Schuhe und Gürtel, 
Portemonnaies und Aktentaschen 
aus Leder sind zu haben, und Repa-
raturen werden mit viel Sachkennt-
nis und Liebe zum Detail vorge-
nommen. Zudem findet man eine 
grosse Auswahl an Pflegemitteln 
für Lederartikel. 
Auserlesene Schmuckstücke in je-
der Preisklasse und für alle Gele-
genheiten gibt es bei Marburger Fi-
nest Jewellery. Einzigartige Pre- 
ziosen mit grosser Symbolik sind 
die Schmuckstücke der Marke 
«Marburger by Urart», bei denen 
Maya Marburger als Co-Designerin 
fungiert. Mit Schmuck unter dem 
Weihnachtsbaum kann man nie et-
was falsch machen!

Sonntagsverkauf, 20. Dezember, 
13 bis 17 Uhr, diverse Geschäfte 
an der Kirchgasse und am Hüniweg 
geöffnet. 
Weitere Infos auf Instagram und 
Facebook: @kirchgasse_meilen

 / fho

Sonntagsshopping an der Kirchgasse
Open Sunday statt Black Friday

Geschenke können an der Kirchgasse auch noch am Sonntag vor Weihnachten 
gekauft werden. Foto: MAZ

 

 

  
HHooff  GGeeiisssshhaallddeenn  

An aussergewöhnlicher Lage im Grünen in unmittelbarer Nähe von 
Freizeitsportanlagen, Schulen und öffentlichem Verkehr vermieten wir 

per 1. März 2021 

22  ½½  bbiiss  44  ½½--ZZiimmmmeerrwwoohhnnuunnggeenn  

mit unverbaubarer See- und Bergsicht und hohem Ausbaustandard. Das 
denkmalgeschützte Bauernhaus wurde mit viel Liebe zum Detail und unter 

Verwendung von hochwertigen Materialien komplett saniert. 

Interessenten melden sich bitte schriftlich oder per Mail 

MMGG  RReeaall  EEssttaattee  AAGG  
TTooggggwwiilleerrssttrraassssee  9966  

88770066  MMeeiilleenn  
mmmmaa@@mmaatttteerrggrroouupp..cchh  

 

Hof Geisshalden
An aussergewöhnlicher Lage im Grünen in unmittelbarer Nähe  

von Freizeitsportanlagen, Schulen und öffentlichem Verkehr  
vermieten wir in Meilen per 1. März 2021

2 ½ bis 4 ½-Zimmerwohnungen

mit unverbaubarer See- und Bergsicht und hohem Ausbaustandard.  
Das denkmalgeschützte Bauernhaus wurde mit viel Liebe zum Detail und  

unter Verwendung von hochwertigen Materialien komplett saniert.

Interessenten melden sich bitte schriftlich oder per Mail

MG Real Estate AG, Toggwilerstrasse 96, 8706 Meilen, mma@mattergroup.ch

Martin Cenek
Telefon 043 843 93 93
www.martin-schlosserei.ch
E-Mail martin@martin-schlosserei.ch

Ihr Schlosser in Meilen
• Metallbau
• Geländer / Handläufe
• Türen Stahl + Alu
• Tore
• Glasbau
• Fenstergitter
• Metall-Restaurationen
• Schmiedeisen

Die Gemeindebibliothek Meilen  
bleibt während den Weihnachts ferien 
von Montag, 21. Dezember 2020  
bis und mit Samstag, 2. Januar 2021 
geschlossen. 

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen fröhliche  
Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr.

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram /meileneranzeiger
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Ratgeber

Winterferien haben in der Schweiz 
Tradition. Umweltbewusste Zeitge-
nossen drehen zu Hause die Hei-
zung stark herunter, während sie die 
Pisten hinunterkurven oder durch 
verschneite Landschaften wandern.
Damit lässt sich schon mal gut 
Energie und Geld sparen – doch es 
geht noch besser.

Heizfreie Wochen
Die Umstellung auf klimafreund-
liches Heizen in der Schweiz 
braucht Zeit. Noch immer werden 
fast drei Viertel aller Schweizer 
Haushalte mit Öl und Gas geheizt. 
Dabei betreffen insgesamt rund 70 
Prozent des Energieverbrauchs in 
den Haushalten das Heizen. 
Mit einer oder zwei heizfreien Wo-
chen im Winter, zum Beispiel wäh-
rend der Ferienabwesenheit, lässt 
sich nicht nur die Umwelt scho-
nen, sondern auch Geld sparen. 

Cleveres Sternchen-Symbol
Wenn niemand da ist, der von der 
Wärme profitiert, ergibt das Hei-
zen ja wenig Sinn. So weit, so gut, 
aber gerade bei sehr kalten Tempe-
raturen kann man die Ersparnis 
weiter optimieren und noch um-
weltfreundlicher vorgehen. 
Und das funktioniert so: Das Stern-
chen- oder Schneeflocke-Symbol 
auf dem Thermostat am Heizkör-
per steht für Frostschutz. Bei dieser 
Einstellung fällt die Raumtempera-
tur nie unter rund 6 Grad, und auf 
diese Weise lassen sich bereits bis 
zu 60 Prozent der Heizkosten und 
des damit verbundenen Energiever-
brauchs einsparen. 

Ferngesteuerte Heizung mit 
Funkthermostat
Entscheidend ist, dass die Fassaden 
so nicht völlig auskühlen. Ein kom-
plett ausgekühltes Haus wieder 
warm zu bekommen, benötigt näm-
lich viel mehr Energie und dauert 
zudem länger, als wenn die Wärme 
ab den fix eingestellten 6 Grad wie-
der hochgefahren wird. Ausserdem 
ist man mit der Frostschutz-Ein-
stellung auch auf der sicheren Seite, 
wenn es während der Ferien wirk-
lich kalt wird, denn bei 6 Grad frie-
ren garantiert keine Wasserleitun-
gen zu. 
Natürlich ist die Rückkehr in eine 
kalte Wohnung nach den Ferien 
nicht sehr angenehm. Wer das ver-
hindern und zugleich etwas für die 
Umwelt tun möchte, stellt auf di-
gitale oder Funkthermostaten um. 
Damit lässt sich per Telefon die 
Temperatur zu Hause schon auf 
dem Heimweg hochfahren.

www.pusch.ch / rbr

Winterferien für 
die Heizung

Kulinarische Geschenke zu Weih-
nachten sind sehr beliebt. Besonders 
jetzt, wo keine Weihnachtsessen mit 
den Mitarbeitenden stattfinden kön-
nen, eignen sie sich perfekt für unter 
den Christbaum.
Ob Weihnachtspraliné, feine Ama-
retti, spezielle Teigwaren, Salsiz 
oder Salami, bei der Metzgerei Lu-
minati werden Geschenkkörbe und 
-brettli mit viel Liebe ganz indivi-
duell nach Kundenwunsch zusam-
mengestellt. Und das Beste ist: 
Wenn die Leckereien verputzt sind, 
lassen sich die Verpackungen wei-
terverwenden. «Wir möchten, dass 
unsere kulinarischen Geschenke so 
wenig Abfall wie möglich produ-
zieren. Es sind gute, qualitativ 
hochwertige Produkte in nachhal-
tiger Verpackung», sagt Karl Lumi-
nati. 
So können die Brettli danach als 
Schneidebrett gebraucht, Körbe als 
Dekoelement eingesetzt oder schö-
ne Schachteln als Aufbewahrungs-
mittel weiter genutzt werden. Zu-
sammengestellt und arrangiert 
werden die Geschenke von Esther 
und Carmen Luminati. Es gibt fer-
tige Körbe oder Brettli, die sofort 
mitgenommen werden können, auf 
Wunsch wird aber auch individuell 
ein Geschenkkorb zusammenge-
stellt. «Alle Produkte, die wir im 

Laden haben, kann man auch in 
den Geschenkkorb packen. Natür-
lich macht es Sinn, die Sets mit un-
gekühlt haltbaren Köstlichkeiten 
zu befüllen. Wer Frischfleisch 
schenken möchte, kann den Korb 
mit einem Gutschein komplettie-
ren», sagt Carmen Luminati. 
Befüllt werden die Körbe zum Bei-
spiel mit Prosecco, spanischem 
Wein, Tartufo-Pralinés, Limoncel-
lo, Arancino, italienischen Erfri-
schungsgetränken, schönen Büch-
sen mit speziellen Guetzli, Can- 
tucci, Grissini, einer Deluxe-Nuss-
mischung, Angelos Olivenöl in 

Bio-Qualität, Trüffelöl oder Zältli 
aus dem Appenzell. Alle Produkte 
sind auch einzeln erhältlich. 
Preislich variieren die Körbe, je 
nach Inhalt und Grösse. «Man 
kann auch einen Budget-Rahmen 
vorgeben, und wir stellen dann 
etwas Schönes zusammen», sagt 
Esther Luminati. Neben den Ge-
schenkkörben können bei der 
Metzgerei Luminati jetzt schon Be-
stellungen fürs Weihnachtsmenü 
aufgegeben werden. Fondue Chi-
noise, Truthan oder Filet? Die Aus-
wahl ist gross. 

/ fho

Am Samstag, 5. Dezember hätte ei-
gentlich der traditionelle Besuch 
beim Samichlaus in seiner Waldhüt-
te stattfinden sollen. Jetzt musste 
wegen Corona der Vorstand «a 
d’Seck»!
Der Samichlaus wollte nicht, dass 
die Mitglieder des Elternvereins 
dieses Jahr ganz auf ihn verzichten 
müssen. Er fand aber ein Zoom-
Meeting als Alternative zu wenig 
weihnachtlich. Zudem sind vir-
tuelle Mandarinli und Nüssli ein-
fach nicht das Gleiche wie die ech-
ten. 
Deshalb hat er den Vorstand des  
Elternvereins aufgeboten, um in 
seinem Namen einen Samichlaus-
Sack zu füllen. Mit Corona- 
gerechtem Schutzkonzept (Ab-
stand, Händedesinfektion, Mas-
ken) wurden die Säcke gefüllt. 
Am Freitag hatte der Vorstand die 
Aufgabe, diese in die Milchkästen 
der Mitglieder zu legen. Dabei 
konnten einzelne Vorstandsmit-
glieder erleben, dass gewisse Ad-
ressen gar nicht so einfach zu fin-
den sind. Zudem wurde ihr Treiben 

von einigen Nachbarn argwöh-
nisch beobachtet. Und leider gab es 
auch Blechschaden beim Manöv-
rieren. Aber es hat sich trotzdem 
gelohnt! 
Denn so konnten dieses Jahr sogar 
alle Mitglieder des Elternvereins 
etwas vom Samichlaus bekommen 
und nicht nur die genug Schnellen, 
die sich früh angemeldet haben.
Der echte Samichlaus freut sich 
nun auf eine erstmals entspannte 
Weihnachtszeit und wird hoffent-
lich nächstes Jahr in neuer Frische 
wieder den Mitgliedern des Eltern-

vereins seine Mitbringsel mit Hilfe 
des Schmutzli selbst verteilen!

/bla

Viele Köstlichkeiten in einem Korb
Feine Weihnachtsgeschenke bei Luminati

Samichlaus hat Job delegiert
Verteilaktion mit Hindernissen

Die Geschenkkörbe werden von Esther (Bild) und Carmen Luminati zusammengestellt 
und schön dekoriert. Die Auswahl an tollen Produkten ist gross. Foto: MAZ

In diesem Jahr mussten Vorstandsmitglieder des Elternvereins Samichlaus spielen.
  Fotocollage: zvg

Der Verein Treffpunkt feiert im No-
vember 2020 sein fünfjähriges Be-
stehen. In diesen fünf Jahren ist es 
gelungen, den «Treffpunkt» im DOP 
beim Dorfplatz als wichtigen Begeg-
nungs- und Veranstaltungsort im Zen-
trum von Meilen zu positionieren.
Seit der Eröffnung verzeichnet der 
Treffpunkt mehr als 35’000 Besu-
che. Die Finanzierung des Treff-
punkts ist nachhaltig gesichert 
dank der Unterstützung der Ge-
meinde Meilen, der reformierten 
und der katholischen Kirche sowie 
dank Beiträgen von Stiftungen, 
Gönnern und Mitgliedern.

Abschluss der Pionierphase
Im kommenden Jahr 2021 gibt nun 
erstmals seit Gründung des Vereins 
ein Vorstandsmitglied sein Amt ab: 
David Häne, Mitgründer und Co-
Präsident wird an der Mitgliederver-
sammlung 2021 sein Amt übergeben 
und verabschiedet werden. Die Ver-
sammlung findet voraussichtlich im 
zweiten Quartal 2021 statt. Mit die-
sem Wechsel geht die Aufbau- und 
Pionierphase eindeutig über in die 
Konsolidierungsphase des Vereins. 
Da die Vereinsleitung seit Gründung 
als Co-Präsidium organisiert ist und 
der Vorstand aktuell aus acht Perso-
nen besteht, sind die Aufgaben breit 
verteilt und die Kontinuität bleibt 
trotz des Rücktritts gewährleistet.

Persönlichkeit aus Meilen gesucht
Als Nachfolger oder Nachfolgerin 
wird eine Persönlichkeit aus Mei-
len gesucht, die mit Herzblut und 
Erfahrung in institutionellen Fra-
gen mitwirken möchte. 
Melden können sich Interessierte 
ungeniert bei David Häne, Mail  
david.haene@bluewin.ch, Telefon 
079 579 85 19 oder bei Susy Sauter, 
Mail susysauter@sunrise.ch, Tele-
fon 044 923 40 96.
 / tzi

Nachfolge fürs 
Co-Präsidium 
gesucht

www.meileneranzeiger.ch

	  

	  

 
 
 
Inserat für MAZ vom 13. November 2015  (8 x 11 cm)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	  
Das neue Begegnungszentrum in Meilen. 

 
Sie sind herzlich eingeladen zur 
Eröffnung am 14. November 

Kommen Sie vorbei zum Feiern, Spielen, Essen. 
10 bis 16 Uhr Spieltag für Alt und Jung 

11 Uhr offizieller Eröffnungsakt mit Apéro 
 

 

	  

	  

 
 
 
Inserat für MAZ vom 13. November 2015  (8 x 11 cm)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	  
Das neue Begegnungszentrum in Meilen. 

 
Sie sind herzlich eingeladen zur 
Eröffnung am 14. November 

Kommen Sie vorbei zum Feiern, Spielen, Essen. 
10 bis 16 Uhr Spieltag für Alt und Jung 

11 Uhr offizieller Eröffnungsakt mit Apéro 
 

 

Seestrasse 993 · 8706 Meilen
Telefon 044 923 52 40
schreinerei@active.ch

www. schreinerei-mathis.ch

Mathis
Schreinerei & Glaserei

Grosse Ausstellung mit  Apparaten der  
besten Marken: 
SCHULTHESS-Regionalvertretung  –  ELECTROLUX  –  
V-ZUG  –  AEG  –  BOSCH  –  SIEMENS  –  MIELE

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
7.30 bis 11.30 Uhr 
13.30 bis 18.00 Uhr

Top-Service für  
Apparateaustausch in 
Küche und Waschraum

Seit 1973

Haushaltgrossapparate
Hauptstrasse 55, 8632 Tann, 055 251 41 00 
www.electra-ag.ch, info@electra-ag.ch
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Vieles ist abgesagt – doch das Frie-
denslicht, welches auch in diesem 
Jahr in der Geburtsstätte Jesu ent-
zündet worden ist, wird ab dem 3. 
Adventssonntag über den ganzen 
Erdkreis leuchten.
In der Schweiz steht es unter dem 
Motto «Ein Licht, das verbindet». 
Die katholische Kirche St. Martin 
heisst das Licht aus Bethlehem will-
kommen am Sonntag, 13. Dezember 
um 19 Uhr. Gestaltet wird die Frie-
denslicht-Feier vom Firmkurs 1.
Das kleine Licht erzählt von Hoff-
nung. Es will die weltweit ange-
spannte Situation erträglicher ma-
chen und die vielen turbulenten und 
ganz persönlichen Schicksale jedes 
Einzelnen erhellen. Denn das Licht 
aus Bethlehem erinnert an den Frie-
den, den das Kind in der Krippe da-
mals der Menschheit geschenkt hat 
und allen noch heute zuteil werden 
lässt.
Herzliche Einladung zu dieser be-
sinnlichen Feier, in der ein Licht für 
den inneren und äusseren Frieden 
angezündet wird. Anschliessend be-
steht die Gelegenheit, ein Friedens-
licht mit nach Hause zu nehmen. Es 
können eigene Kerzen und Laternen 
mitgebracht oder vor Ort gekauft 
werden. Bitte melden Sie sich an – 
danke!
Die grosse Friedenslicht-Kerze aus 
Bethlehem brennt durchgehend in 
der katholischen Kirche bis am Frei-
tag, 1. Januar 2021, dem Oktavtag 
von Weihnachten.

Friedenslicht-Feier, Sonntag, 13. 
Dezember, 19.00 Uhr, katholische 
Kirche Meilen. / zvg

Veranstaltungen
 

Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

 Sonntag, 13. Dezember

ab 8.00 Familiengottesdienst 
 online
 www.ref-meilen.ch/
 bericht/284
 Mit Fotogeschichte der 
 Zweitklässler und
 weihnachtlichen Liedern 
 zum Mitsingen für die
 ganze Familie.
 Pfr. D. Eschmann, 
 Katechetikteam und
 Zweitklässler

 Dienstag, 15. Dezember

19.30 Arabisch, Bau

www.kath-meilen.ch

 Samstag, 12. Dezember                           

16.00 Eucharistiefeier ital./dt.             

 Sonntag, 13. Dezember  
 3. Advent / Gaudete   

10.30 Eucharistiefeier 
19.00 Feier zum Friedenslicht 
 aus Bethlehem, gestaltet 
 vom Firmkurs I

Ein Licht,  
das verbindet

Corona wirbelt das Leben heftig 
durcheinander. Das hat auch Ein-
fluss auf das Heimatbuch; die Aus-
gabe 2020 erscheint im Januar 2021.
Der Vorstand und die Redaktion ha-
ben kurzfristig entschieden, den 
Themenschwerpunkt «Meilen wäh-
rend der Corona-Krise» zu widmen. 
Mit verschiedenen Porträts wird 
aufgezeigt, wie die Meilemerinnen 
und Meilemer das sehr spezielle Jahr 
bewältigt haben.
Dabei ist ein vielfältiges Panopti-
kum entstanden, das Einblicke in 
viele veränderte Leben zeigt. Aus 
verschiedenen Gründen kann das 
Buch aber nicht mehr im Dezember 
erscheinen. Weil der Qualität wie 
immer eine hohe Bedeutung beige-
messen wird, haben sich Vorstand 
und Redaktion dazu entschieden, 
das Heimatbuch 2020 zu Beginn des 
neuen Jahres zu publizieren. Möge 
es dazu beitragen, dass das Jahr 2021 
weniger belastet wird als das  
auslaufende Jahr. Die Verantwortli-
chen hoffen auf das Verständnis der 
Leserschaft. / VHBM/ is.

Heimatbuch 
2020 erscheint 
im Januar 2021

In diesem Jahr kann die beliebte 
Familien-Weihnacht, die traditionell 
am 3. Advent in der reformierten 
Kirche stattfindet, nicht auf ge-
wohnte Weise durchgeführt werden. 
Jedes Jahr, gleich nach den Som-
merferien, trifft sich bei sommer-
lichen Temperaturen das Weih-
nachtsspiel-Team der evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde, um 
ein neues Weihnachtsstück zu 
schreiben oder eine bestehende Ge-
schichte umzuschreiben. Die nied-
rigen Covid-19-Fallzahlen stimm-
ten die Gruppe im Spätsommer 
noch vorsichtig optimistisch. 
Nach den Herbstferien musste je-
doch schnell auf die steigenden  
Covid-19-Fallzahlen und auf die 
Vorgaben des Kirchenrats reagiert 
werden. Erwartungsgemäss würde 
das Krippenspiel, auch in diesem 
Jahr, Klein und Gross in die Kirche 
locken und für eine voll besetzte 
Kirche sorgen. Aktuell stehen dort 
aber nur 50 Zuschauerplätze für 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Eine Absage des 

Krippenspiels kam nicht in Frage, 
denn in dieser schwierigen Zeit ist 
es für alle, insbesondere für die Kin-
der, wichtig, dass etwas Weihnacht-
liches stattfindet und ein positives 
Zeichen gesetzt wird. Deshalb ent-
wickelte das Team eine Alternative 
zum Krippenspiel in der Kirche – 
das «Krippenspiel online».
Die 2.-Klässler, die sonst in der 
Kirche auf der Bühne auftreten, 
stellten nun zu Hause Requisiten 
her, richten Stuben ein, verkleiden 
sich und spielten die einzelne Sze-
nen. Davon wurden Fotos gemacht, 
die in einem Krippenspiel-Fotoro-
man zusammengestellt wurden.
Diese Weihnachtsspiel-Fotoroman 
wird im Online-Gottesdienst von 
Pfr. Daniel Eschmann am kommen-
den Sonntag, ab 8.00 Uhr auf der 
Homepage der evang.-ref. Kirchge-
meinde  sehen sein. So kann die gan-
ze Familie zu Hause den fröhlichen, 
weihnachtlichen Gottesdienst se-
hen. Untermalt mit schönen Weih-
nachtsliedern, soll der Zauber der 
Weihnachtszeit in die Meilemer 
Wohnzimmer einziehen und die 
Menschen erfreuen.

Familien-Weihnacht mit 
Krippenspiel online, Sonntag, 
13. Dezember, ab 8.00 Uhr auf 
www.ref-meilen.ch / zvg

Ein positives Zeichen in  
der Adventszeit
Krippenspiel online

Bruno, der Mann 
für fast alles:
Arzt, (Pensionärs-)Betreuer,  
Vorleser, Unterhalter, Haushüter 
und vieles mehr. 4-sprachig.

Ihr Glück ist mein Verdienst!
Telefon 079 721 37 80

Meilener Anzeiger AG 
Bahnhofstrasse 28 
Postfach 481 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
Telefax 044 923 88 89 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 
Amtliches, obligatorisches Publikations-
organ der Gemeinde Meilen
76. Jahrgang
«Bote am Zürichsee»,  
1863 – 1867,
«Volksblatt des Bezirks Meilen»,  
1869 / 71 – 1944
Erscheint einmal pro Woche und wird  
am Freitag durch die Post den Meilener 
Haushalten zugestellt.
Auflage: 7800 Exemplare
Abonnementspreise für Meilen: 
Fr. 90.– pro Jahr 
Fr. 120.– auswärts
92 Rappen/mm-Spalte sw 
Fr. 1.18 / mm-Spalte farbig
Redaktionsschluss: Montag, 14 Uhr
Annahmeschluss Inserate: Dienstag, 16 Uhr
Herausgeberin:  
Christine Stückelberger-Ferrario
Redaktion:  
Christine Stückelberger-Ferrario,  
Karin Aeschlimann
Inserate: Christine Stückelberger-Ferrario, 
Fiona Hodel
Druckvorstufe, Typografie:  
Anita Estermann

Druck: Feldner Druck AG

RADQUER
2. JANUAR 2019
MEILEN

gartenunterhalt@bluewin.ch

Umweltservice_ist_A5_hoch_farbe.indd   6 03.06.14   16:12

 

MeilenerAnzeiger

GL Ins 51/20

RüCKSEITE

N NICOLE DIEM BRILLENMODEN NICOLE DIEM BRILLENMODEN
r. 12 Dorfplatz 3 Dorfstrasse 93

8640 Rapperwil 8810 Horgen 8706 Meilen
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055 210 70 07 044 770 10 40 044 923 14 40 Besuchen Sie uns auch im Webshop!  nicolediem.ch

Wädenswil
Zugerstrasse 2
8820 Wädenswil
044 780 33 32

Horgen
Dorfplatz 3 
8810 Horgen
044 770 10 40

Basel
Klybeckstrasse  92
4057 Basel
061 321 44 88

Rapperswil
Cityplatz
8640 Rapperswil
055 210 70 07 

Meilen
Dorfstrasse 93
8706 Meilen
044 923 14 40

• 

Alle KAENON Sonnenbrillen bei uns auch er-
hältlich mit Ihrer Korrektur als Fern- oder Gleit-
sicht-Sonnenbrille mit Verträglichkeits-Garantie! 
Testen Sie uns und unsere liebenswürdigen und 
kompetenten Optiker!

Immer was Neues im Shop:
nicolediem.ch
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WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  vvoonn  HHeerrzzeenn  
ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  eeiinn
GGuutteess  NNeeuueess  JJaahhrr  !!

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk  ffüürr  IIhhrree  TTrreeuuee,,  
bbeessoonnddeerrss  iinn  ddiieesseerr  sscchhwwiieerriiggeenn  
ZZeeiitt  uunndd  bbiittttee  bblleeiibbeenn  ooddeerr  wweerrddeenn  
SSiiee  GGeessuunndd  !!  IIHHRR  NNIICCOOLLEE  DDIIEEMM  TTEEAAMM

Wir wünschen Ihnen von Herzen 
frohe Weihnachten und für 
das neue Jahr gute Gesundheit.

Herzlichen Dank für  
Ihre Treue, besonders in  
dieser schwierigen Zeit!

Ihre NICOLE DIEM

NICOLE DIEM BRILLENMODEN
Dorfstrasse 93, 8706 Meilen, Telefon 044 923 14 40, info@nicolediem.ch, nicolediem.ch
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 FISCHCHNUSPERLI
  in der Aebleten
– Take-Away Fischchnusperli
–  Stübli geöffnet mit Schutzkonzept  

(Tischreservation 076 579 13 10)
– Weinverkauf geöffnet

Sonntag, 13. Dezember 2020, 11–18 Uhr 
Aebletenweg 86, Obermeilen

WWW.FISCHEREI-GRIESER.CH

20063_Grieser_Aebleten_2020_Ins_MAZ_83x100mm.indd   220063_Grieser_Aebleten_2020_Ins_MAZ_83x100mm.indd   2 03.12.20   15:2603.12.20   15:26

2
0

1
8

Aphorismen von Thomas Meyer
Thomas Meyer ist der Autor des erfolgreichen Romans «Wolkenbruchs wunderliche Reise in die Arme 
einer Schickse», der auch verfilmt wurde. Dass Meyer ebenfalls Aphorismen geschrieben hat, ist viel-
leicht weniger bekannt. So nehmen wir die Gelegenheit wahr, mit herzlich verdankter Genehmigung 
von Autor und Verlag eine kleine Auswahl vorzustellen – den Rest können Sie gerne käuflich erwerben: 
Thomas Meyer, «Wäre die Einsamkeit nicht so lehrreich, könnte man glatt daran verzweifeln. Einhun-
dertvierundvierzig Einsichten.» Salis Verlag, Zürich. www.elstersalis.com

Wer keine Freunde hat, nennt halt seine Bekannten so.

Frauen machen sich nicht für Männer hübsch, sondern gegen Frauen.

Etwas gelten zu lassen setzt nicht voraus, es gutzuheissen.

Man wird nicht klüger. Man findet bloss mehr Gelegenheiten, den Mund zu halten.

Damit ist die kurze Serie bereits zu Ende. Es wird aber im neuen Jahr mit einer neuen Serie weitergehen 
– Sie werden sehen! / pkm

Inserate aufgeben  
per E-Mail 

info@meileneranzeiger.ch
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Mehr als 1000 Käsesorten gibt es 
hierzulande zu kaufen. Ein neues 
Kochbuch, das auch Einkaufsführer 
und Ratgeber ist, verrät alles über 
das Schweizer Nationalgericht.
Autorin Gabriela Frei heiratete ei-
nen Käser und liess sich zur Käse-
sommelière ausbilden, unterrichtet 
inzwischen sogar selber angehende 
Käse-Fachleute und ist Teilhaberin 
eines renommierten Racletteprodu-
zenten. Acht Schweizer Käsereien 
hat sie besucht, in denen mit viel 
Liebe Hartkäse, Halbhartkäse, Blau-
schimmelkäse und viele andere 
hergestellt werden – allesamt preis-
gekrönt. Daraus ergaben sich 
schliesslich die Rezepte im 195-sei-
tigen Buch «Chäs!» (Edition Land-
Liebe), das eben erschienen ist. 
Alle acht Protagonisten werden im 
Porträt vorgestellt, so etwas die erst 
27-jährige Vreni Dahinden, Älplerin 
auf der Alp Trieb, die in der Nähe 
der Bergstation Rigi Klösterli zu fin-
den ist. Die amtierende Königin des 
Rigi-Alpkäses steuerte unter ande-
rem das Rezept der Alpkäse-Tortil-
las und der Capuns mit Alpkäse bei. 
Im Rezeptbuch sind neben vielen 
Tipps und Tricks auch unzählige 
Infos zum Thema Käse versammelt. 
Unter anderem wird etwa erklärt, 
was der Unterschied zwischen Berg- 
und Alpkäse ist: Bergkäse wird das 

ganze Jahr über produziert, Alpkäse 
nur in den Monaten, in denen Kühe, 
Schafe oder Ziegen auf der Alp wei-
den und nur aus deren Milch. Die 
Weiden bestehen dann aus beson-
ders saftigen Gräsern und würzigen 
Kräutern, die den Tieren als Futter 
dienen.
Unser Rezept der Woche hingegen 
ist jahreszeiten-unabhängig und be-
nötigt Ricotta und Sbrinz. Sbrinz 
gehört zu den sogenannten Extra-
hartkäsen, die besonders würzig 
sind und einen geringen Wasserge-
halt aufweisen. Deshalb eignen sie 
sich für eine längere Lagerung und 
schmecken sommers wie winters.

Ravioli mit 
Walnuss-Käse-Füllung

Zutaten für 4 Personen
Füllung
30 g Walnüsse, gemahlen
160 g Ricotta
100 g Sbrinz, gerieben
2 Eier
 etwas Salz und Pfeffer
1 Pack Pastateig, ca. 250 g
3 EL Aceto Balsamico
4 EL Olivenöl
 etwas Salz
 etwas Pfeffer
 etwas Thymian

2 Bund Basilikum
2 l Gemüsebouillon
 Evtl. einige Cherry-

tomaten

Zubereitung
Für die Füllung die Walnüsse mit 
Ricotta, Sbrinz und Eiern vermi-
schen. Mit Salz und Pfeffer würzen.
Für die Ravioli den Pastateig entrol-
len und längs halbieren. Auf eine 

Hälfte 12 gehäufte Teelöffel Füllung 
geben. Mit einem Pinsel wenig 
Wasser um die Häufchen herum-
streichen. Die andere Hälfte des 
Pastateigs nun locker darüberlegen 
und um die Füllung herum vorsich-
tig andrücken. Teig in einzelne Ra-
violi zerschneiden und die Ränder 
mit einer Gabel andrücken.
Aceto Balsamico mit Olivenöl ver-
rühren und mit Salz, Pfeffer und 

Thymian würzen. ¾ des Basilikums 
auf den Tellern anrichten und die 
Hälfte der Sauce darüber geben.
Ravioli in Gemüsebouillon ca. 4 
Minuten sieden lassen, danach gut 
abgetropft auf die kalte Sauce ge-
ben. Mit restlicher Sauce beträufeln 
und mit restlichen Basilikumblätt-
chen bestreuen, mit geviertelten 
Cherrytomaten anrichten.

Quelle: Gabriela Frei, 
«Chäs! Schweizer Käser,

ihre Geheimnisse, Spezialitäten und 
Rezepte», Edition Landliebe.

«Chäs!» ist kein Käse!

Kochen mit Gabriela Frei

G A B R I E L A  F R E I                                                                             W I N F R I E D  H E I N Z E

CHÄS! 
Schweizer Käser, ihre Geheimnisse,  

Spezialitäten und Rezepte

Gaumenschmaus Käse, hier als Füllung von selbst gemachten Ravioli.
 Foto: Winfried Heinze

Rezept der Woche

Aus dem Appenzellerland: Truten, Enten & Gänse  
Für Ihre Vorbestellung sind wir Ihnen dankbar: Tel. 044 923 18 13

Einfach und immer gut:
Schinken im BrotteigDorfstrasse 78

8706 Meilen
Tel. 044 923 18 13

Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst hoher Auflösung, zusammen mit ein paar Angaben zum 
Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. Einsendeschluss ist jeweils Montag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt.

Lichtblick nach dem Nebel
Bild der Woche

von Anton Erni

Unser «Bild der Woche» ist in Feldmeilen entstanden, «am Donnerstag letzter Woche nach vielen nebligen Tagen und dem ersten Schnee am 
Mittwoch», schreibt Anton Erni. Er geht oft in Feldmeilen spazieren und staunt dabei immer wieder über die schöne Landschaft. 

FÖRSTER
DES JAHRES

Pflanzt kostenlos  
300 Bäume pro Jahr.

Eichhörnchen vergraben Nüsse und 
Eicheln als Wintervorrat. Doch sie 
vergessen viele.

Spenden: PC 80-2311-7


